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Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Amtsblattes ist der 17. Juli 2025 – 12.00 Uhr,
das Erscheinungsdatum ist der 30. Juli 2025.

• Schießbude
• Große Hüpfburg
• Kinderschminken
• Mitfahrt mit unseren

Fahrzeugen
• Technikschau
• Cocktailbar
• Fassbier
• Fischsemmeln
• Roster, Steaks, Wiegebraten
• Ballonweitflugwettbewerb

Kostümprämierung – Jeder, der im 
Kostüm erscheint, hat die Chance tolle 

Preise zu gewinnen!!!

Kostümprämierung – Jeder, der im 
Kostüm erscheint, hat die Chance tolle 

Ballonweitflugwettbewerb
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Amtliche Bekanntmachungen

Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth
Kostenlose Ausgabe an alle Haushalte
Auflage: 2910 Stück 
Erscheinungsweise:  monatlich

Beiträge oder Inseratangebote bitte an:
Gemeindeverwaltung Fraureuth, Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth 
Tel.: (03761) 1816-0, Fax: (03761) 1816-20 
Internet: www.fraureuth.de, E-Mail: info@fraureuth.de

Inseratangebote bitte an:
LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
Tel.: (03535) 489-0
E-Mail: anzeigenannahme@wittich-herzberg.de
Internet: www.wittich.de

Kontakt Gemeindeverwaltung Fraureuth
Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth
Tel.: (03761) 1816-0, Fax: (03761) 1816-20 
Internet: www.fraureuth.de, E-Mail: info@fraureuth.de
Öffnungszeiten:
Dienstag  9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr

Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth
Das Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth mit den Ortsteilen erscheint monatlich.
- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
  Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Gemeinde Fraureuth, Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth, 
 Telefon: 03761 1816-0, V.i.S.d.P.: Herr Matthias Topitsch
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und 
 Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

IMPRESSUM

Öffentliche Bekanntmachung über  
Fundsachen aus der letzten Badsaison

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

im letzten Jahr wurden folgende Sachen im Freibad der Ge-
meinde Fraureuth gefunden und nun im Fundbüro der Ge-
meinde Fraureuth abgegeben:
- Diverse Schlüssel und Schlüsselbunde
- Lila Brille im schwarzen Beutel
- Armbanduhr mit silbernem Band
- Armreif
- Armband
- Verschiedene Ohrringe (einzeln)
- Halskette mit Schmetterlingen
Die Eigentümer werden aufgefordert, ihr Eigentum bis zum 
01.08.2025 bei der Gemeindeverwaltung Fraureuth, Zimmer 
01, Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth abzuholen. Bitte wenden 
Sie sich dazu an Frau Topitsch (Tel.: 03761 181613).

Aktuelle Fundsachen finden Sie auf unserer Website unter: 
www.fraureuth.de/unsere-gemeinde/aktuelles.html

Beschlüsse Gemeinderatssitzung  
vom 06. Mai 2025

15/16/2025 GR
Beschlüsse zur Annahme von Spenden

17/2025 GR
Beschlussfassung Widmung von Straßen nach § 6 SächsStrG,
Gemarkung Beiersdorf, die Ortsstraße erhält die Bezeichnung 
„Dorfstraße (Pionierweg)“ im OT Beiersdorf

18/2025 GR
Beschlussfassung Widmung von Straßen nach § 6 SächsStrG,
Gemarkung Beiersdorf, der öffentliche Feld- und Waldweg er-
hält die Bezeichnung „Pionierweg“ im OT Beiersdorf

19/2025 GR
Beschlussfassung zum Ankauf der Flurstücke 326/3 und 326/9 
der Gemarkung Fraureuth mit einer Gesamtgröße von 2.654 m²

20/2025 GR
Beschlussfassung zum Verkauf des Flurstücks 20 und einem 
Teil des Flurstückes 21, der Gemarkung Ruppertsgrün, mit ei-
ner Gesamtgröße von 535 m²

21/2025 GR
Antrag auf Baugenehmigung zum Anbau eines Personenauf-
zuges an ein Mehrfamilienhaus, Flurstück 77/2 der Gemar-
kung Ruppertsgrün
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG            
 

der Gemeinde Fraureuth für das Jahr 2024 
 

1.  Kindertageseinrichtungen   
 
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 
 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Hort 6 h 
in € 

erforderliche  
Personalkosten 1278,64 532,77 287,69 
erforderliche  
Sachkosten 235,35 98,06 52,95 
erforderliche Personal- und 
Sachkosten 1513,99 630,83 340,65 

 
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z.B. 
6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 
 
1.2.   Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h Hort 6 h 
in € vor SVJ* im SVJ* 

Landeszuschuss 281,67 281,67 187,78 
Elternbeitrag  
(ungekürzt) 230,00 140,00 140,00 75,00 

Gemeinde  
(inkl. Eigenanteil  
freier Träger) 

1002,32 209,16 209,16 77,87 

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr 
 

1.3.   Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete  
 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 
 
 Aufwendungen 

in € 
Abschreibungen - 

Zinsen - 

Miete - 

Gesamt - 
 
 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Hort 6 h 
in € 

Gesamtaufwendungen  
je Platz und Monat  - - - 
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Neues aus der Kita Kinderland

Krabbelgruppe
Hallo liebe Kinder, liebe Mamas und Papas,
immer am ersten Mittwoch im Monat findet 
bei uns in der Kindertagesstätte „Kinderland“

im Mäuse- bzw. Bienchenzimmer in der Zeit von 15.30 Uhr bis 
ca. 16.30 Uhr unsere Krabbelgruppe zum Kennenlernen für 
bereits in unserer Einrichtung vorangemeldete Kinder statt.
Hier die Termine für das zweite Halbjahr 2025:
• 02.07.2025
• 06.08.2025
• 03.09.2025
• 01.10.2025
• 05.11.2025
• 03.12.2025
Bitte nur eine Begleitperson pro Kind! Bei Rückfragen können 
Sie sich gern unter 03761/3329 melden!

Wir freuen uns auf euch!

Die Erzieherinnen der Krippengruppen

Neues aus der Kita Regenbogen

Kindertag 2025

Yakari besucht unsere Kita „Regenbogen“  
zum Kindertag

Die erste Juniwoche startete mit viel Aufregung und Vorfreu-
de, denn am Dienstag, den 03.06.2025, feierten wir gemein-
sam mit allen Kindern der Kita „Regenbogen“ den Kindertag 
mit einem fröhlichen Kinderfest in unserem wunderschönen 
Garten, bei strahlendem Sonnenschein.
Unser Fest stand unter dem Motto: „Zu Besuch bei Yakari“. 
Viele Kinder kamen passend verkleidet, was für eine beson-
ders bunte und fröhliche Atmosphäre sorgte. Mit Musik und 
Tanz eröffneten wir unser Fest im liebevoll geschmückten Gar-
ten. An verschiedenen Spielstationen konnten die Kinder ihre 
Kräfte messen und ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. 
Angebote wie zum Beispiel Dosenwerfen, Hüpfkästchen, ein 
Bewegungsparcours sowie Pfeil- und Bogenschießen luden 
zum Mitmachen ein.
Passend zu ihren Kostümen durften die Kinder zudem ihren 
eigenen Schmuck basteln, indem sie Holzperlenketten auffä-
delten.

Ein besonderes Highlight war 
unser gemeinsamer Brunch 
mit einem großen, abwechs-
lungsreichen Buffet. Die Eltern 
jeder Gruppe steuerten hierfür 
viele Leckereien bei. Das Re-
genbogen-Team bereitete für 
alle Kinder leckere Wiener zu. 
Zusätzlich wurden frisch geba-
ckene Waffeln angeboten, die 
mit Apfelmus oder Sprühsah-
ne besonders gut schmeckten. 
Dank des herrlichen Wetters 
konnten wir das Buffet als ge-
mütliches Picknick im Freien 
genießen.

Es war ein wunderschönes Fest, das die Kinderaugen un-
serer Regenbogler zum Leuchten brachte.
Wir Regenbogler bedanken uns herzlich bei allen Eltern, der 
Gemeinde Fraureuth, der Fleischerei Windisch sowie der Bä-
ckerei Ketterl für ihre Unterstützung bei der Umsetzung un-
seres Buffets.

Ihr Team der Kita „Regenbogen“

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihre Kommunal-Nachrichten 
Fraureuth
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Auch dieses Jahr war vom 
Fraureuther Eiscafé ein kleiner 
Eiswagen und das beliebte 
Glücksrad in der Kita „Kinder-
land“ vertreten. Für das leib-
liche Wohl war wie immer 
gesorgt, trotz des kurzen Re-
genschauers, war es ein rund-
um gelungener Tag.
Ganz lieben Dank an alle Helfer und Sponsoren!

Die Elternvertreter des Elternbeirates

Kinderfest unter dem Motto  
„Länderkarussell“

Beim Reisen hat man nicht immer 
nur Sonnenschein…
So auch beim Kinderfest am Frei-
tag, den 23.05.2025, in der Kita 
„Kinderland“ im OT Ruppertsgrün.

Den Kindern hat das wech-
selhafte Wetter nichts ausge-
macht.
Am Vormittag besuchten uns 
die Glücksbärchen der Beiers-
dorfer Kita und für alle Kinder 
gab es eine Programmvorfüh-
rung von der Familie Liebel. 
Passend zum Motto erlebten 
die Kinder eine Reise um die 
Welt mit viel Spiel und Spaß.
(An dieser Stelle nochmals einen herzlichen Dank!)

Unsere Kartoffel-Pflanz- 
Tradition

Auch unsere Kleinsten in der Krippe haben 
jetzt ein eigenes Hochbeet.
Und damit es gut erreichbar für kleine Beine 

ist, hat unser rühriger Hausmeister Andreas es direkt vor unse-
rem Krippengarten aufgestellt.
Wie in jedem Jahr haben wir auch diesmal wieder Kartoffeln 
gepflanzt. Doch nun haben wir viel mehr Platz und können 
dazu etwas Obst und Gemüse anbauen. Wie schön, wenn die 
Kinder sehen wie alles wächst und gedeiht und dann auch 
noch etwas kosten, was vielleicht sonst verschmäht wird.
Unsere Kleinen sehen süße Erdbeeren wachsen, Petersilie und 
Schnittlauch gibt es auch schon.
Die Möhren sind noch klitzeklein und wollen erst noch welche 
werden. Dazu braucht es natürlich viele fleißige Helfer beim 
Gießen. Wärme und bisschen Regen kommen mit etwas Glück 
von ganz allein.
Dass die Kartoffeln so aussehen sollen mit ihrem kräftigen 
grünen Blättern, ist den Kindern rätselhaft - sehen die auf dem 
Teller nicht rund und gelb aus?
Dieses Geheimnis lüftet sich erst später im Sommer, wenn klei-
ne Kinderhände die leckeren Knollen aus der Erde holen dürfen. 
Was für eine Freude, wenn man dann welche gefunden hat!
An diesem Ernte-Tag gibt es immer Butter und Quark zu unse-
ren frischen Kartoffeln dazu. Und das schmeckt allen richtig gut.
Diese schmackhafte Tradition bei der man ganz nebenbei 
noch eine Menge lernen kann, behalten wir natürlich auch die 
kommenden Jahre bei.

Es grüßen die kleinen und großen Gärtner aus Bienchen-, Mäu-
se- und Käfergruppe!
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Im Mittelpunkt standen sicheres Verhalten im Straßenverkehr, 
das richtige Einschätzen von Gefahrensituationen sowie das 
sichere Beherrschen des Fahrrads.

Dank guter Vorbereitung durch die Lehrkräfte und viel Enga-
gement der Kinder verlief die Ausbildung erfolgreich. Alle teil-
nehmenden Schülerinnen und Schüler bestanden am Ende 
die Radfahrprüfung.
Die Veranstaltung bereitete allen Beteiligten viel Freude und 
war ein wichtiger Schritt für mehr Sicherheit im Straßenver-
kehr.

Annette Pruß
Klassenlehrerin

Sportfest

Sport frei! – Unser Sportfest am 6.6.2025
Am Freitag, dem 6.6.2025 fand unser alljährliches Sportfest 
statt. 
Zuerst flitzten wir in einer 1 Kilometer langen Strecke im 
Crosslauf um das Schulgelände herum und begaben uns an-
schließend zu Staffel- und Teamspielen in die Erich-Glowatz-
ky-Turnhalle. Nach einer ausgiebigen Frühstückspause zurück 
auf dem Schulhof, zeigten alle Kinder ihr Können in leicht-
athletischen Übungen, wie beispielsweise dem Ballweitwurf, 
dem Slalom-Rennen und dem Weitsprung. Auch das Wetter 
hatte es gut mit uns gemeint und wir konnten trockenen Fu-
ßes unser Sportfest beenden.

Sissy Weiß Klassenlehrerin

Besuch beim Bürgermeister
Am 03.06. haben sich die Kin-
der der ABC-Gruppen mit ih-
ren Erzieherinnen bei strahlen-
dem Sonnenschein zu Fuß auf 
den Weg zum Gemeindeamt 
gemacht. Was wir dort woll-
ten? Natürlich unseren Bür-
germeistern Herrn Topitsch 
besuchen. Zuvor haben wir 
uns ein Buch angeschaut und 
einiges über die Aufgaben des 
Bürgermeisters erfahren und 
wollten uns natürlich selbst 
davon überzeugen.

Dort angekommen begrüßte uns Herr Topitsch freundlich und 
wir staunten über die vielen Pokale vom Fußball. Dann wur-
den wir durch das ganze Gemeindeamt geführt und schauten 
in jedes Büro. Neben Computern, Ordnern und andere Büro-
sachen staunten wir auch über sehr schöne, alte Holzmöbel 
und einen großen Spiegel im unteren Ratssaal.
Im großen Ratssaal angekommen setzten wir uns alle an den 
langen Tisch und durften dem Bürgermeister Fragen stellen. 
Er erzählte uns viel Interessantes über Fraureuth und Erich 
Glowatzky aber auch über sein Lieblingsessen. Wir stellten 
uns auch alle vor und redeten über unsere Hobbies und die 
vergangenen Ausflüge.
Zum Abschied bekamen alle noch Gummibärchen, wir 
wünschten Herrn Topitsch noch eine schöne Woche und spa-
zierten zurück zum Kindergarten.

Marika, Lisa, Annett mit Praktikanten Cedric und Alisa

Neues aus der 
Grundschule Fraureuth

Fahrradausbildung der 4. Klassen an der 
Erich-Glowatzky-Grundschule

Vom 02. bis 05. Juni 2025 fand an der Erich-Glowatzky-Grund-
schule in Fraureuth die jährliche Fahrradausbildung für die Schü-
lerinnen und Schüler der 4. Klassen statt. Die Polizei führte das 
praktische Training auf dem Parkplatz der Glowatzky-Halle durch.
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Allgemeine Informationen

Blutspende  
Monat Juli 2025

Datum Zeit Ort
Freitag, 
4. Juli 2025

15:30-18:30 Hartmannsdorf, Depot der FFW, 
Rothenkirchner Str. 50

Dienstag,
 8. Juli 2025

15:00-19:00 Zwickau AWO-Treff Am Kosmos, 
Kosmonautenstr. 9

Samstag, 
12. Juli 2025

08:30-13:00 Zwickau, DRK Plasmazentrum, 
Äußere-Schneeberger-Str. 100

Dienstag, 
15. Juli 2025

14:00-19:30 Zwickau, McDonald´s, 
Oskar-Arnold-Str. 2

Donnerstag, 
17. Juli 2025

15:00-19:00 Mülsen St Niclas, Vereinshalle, 
Schachtstr. 4

Montag, 
21. Juli 2025

13:00-18:30 Crimmitschau, Haus der soz. 
Dienste, Zwickauer Str. 51

Freitag, 
25. Juli 2025

14:30-18:30 Wildenfels, Mehrzweckhalle, 
Schulstr. 5

Dienstag, 
29. Juli 2025

13:00-18:00 Zwickau, DRK-Blutspendedienst, 
Karl-Keil-Str. 33 a / beim HBK

Mittwoch, 
30. Juli 2025

13:00-18:00 Hartenstein, Rathaus, 
Marktplatz 9

Plasmaspende: Montag – Freitag: 7.00 Uhr – 19.00 Uhr Tel.: 
0375/ 27 69 26 220 DRK Plasmazentrum Zwickau, Glück-Auf-
Center
Blutspende: Dienstag - Donnerstag: 11.00 Uhr – 13.00 Uhr 
DRK Plasmazentrum Zwickau, Glück-Auf-Center, Äußere-
Schneeberger-Str. 100
www.blutspende.de

Blutspende

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH
Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

Sommerzeit – Urlaubszeit: Auch in der warmen Jahreszeit 
muss die Blutversorgung für Patienten sichergestellt sein

Um die lückenlose Patientenversor-
gung mit den teilweise lediglich weni-
ge Tage haltbaren Blutpräparaten auch 
in der Sommer- und Urlaubszeit sicher-
zustellen, bittet das DRK auch während 
des Sommers eindringlich um Blutspenden und hofft darauf, 
neben denjenigen, die bereits regelmäßig Blut spenden, auch 
die Menschen zu erreichen, die vielleicht noch vor Antritt einer 
Urlaubsreise die erste Blutspende ihres Lebens leisten möch-
ten. Für das Blutspenden an warmen Tagen und rund um eine 
Sommer-Urlaubsreise gibt der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
einige Hinweise. So sollte unter anderem auf ausreichendes 
Trinken von mindestens zwei bis drei Litern alkoholfreier Ge-
tränke geachtet, eine Ruhepause nach der Spende unbedingt 
eingehalten und der Aufenthalt in der prallen Sonne gemieden 
werden.
Gut zu wissen: Aufgrund einer Infektionsgefahr mit bestimm-
ten Krankheitserregern wie zum Beispiel Zika- und Chikun-
gunya-Virus oder auch Malaria, sind Auslandsaufenthalte 

Waldjugendspiele

Fuchs, Eichhörnchen, Reh und Co. – Waldjugendspiele in 
Langenbernsdorf machen froh

Mit einem Sonderbus fuhren die 4. Klassen am 28. 5. 2025 zu 
den Waldjugendspielen in den Werdauer Wald. Dort wurden 
wir von den Mitarbeitern des Sachsenforstes begrüßt und ein-
gewiesen. Ein umfangreiches Programm mit 9 Stationen war-
tete auf uns. Zum Beispiel an den Stationen Wildtiere, Bäume 
und Jahresarten–Quiz mussten die Schüler ihr Wissen rund 
um den Wald unter Beweis stellen. Auch Geschicklichkeit war 
gefragt beim Holztransport und Zapfenzielweitwurf. Alle wa-
ren mit großer Begeisterung dabei.
Ein großes Dankeschön geht an die Gemeinde Fraureuth, die 
uns durch die Kostenübernahme der Fahrt diesen tollen Tag 
ermöglichte.

Manuela Anders Klassenlehrerin
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Optimal hingegen wäre eine gleichmäßige Auslastung unse-
rer Trinkwassernetze.
Elementar für die Klimaresilienz der Trinkwasserversorgung 
ist unsere Hochbehälterkonzeption. Denn Trinkwasserbehäl-
ter gleichen Bedarfsspitzen durch gespeichertes Trinkwasser 
aus und sichern den Versorgungsdruck. Darüber hinaus sind 
die Behälter in der Lage, Kundinnen und Kunden auch bei Stö-
rungen in der Trinkwasserversorgung – z. B. aufgrund eines 
Stromausfalls – mit der vorhandenen Füllmenge im freien Ge-
fälle zu versorgen. Die Wasserwerke Zwickau betreiben über 
50 Hochbehälter, die flächendeckend im Versorgungsgebiet 
verteilt sind. Um auch eine langfristige Nutzung zu sichern, 
sind diese Bauwerke bautechnisch instand zu halten. Daher 
arbeiten wir bereits seit vielen Jahren mit einem strategischen 
Konzept zur systematischen Instandhaltung. Es sieht vor, 
wann welche Behälter zu sanieren oder zu erneuern sind, und 
betrachtet die finanzielle Untersetzung dieser Projekte. Die 
Errichtung neuer großer Trinkwasserspeicher ist an die klima-
tische Situation angepasst und verbessert die Versorgungssi-
cherheit unserer Region.

Da die mehr als 50 Hochbehälter der Wasserwerke Zwickau 
elementar für die Trinkwasserversorgung der Region sind, 
gibt es eine Hochbehälterkonzeption. Es sieht vor, wann wel-
che Behälter zu sanieren oder zu erneuern sind.
Quelle: Wasserwerke Zwickau GmbH – Foto-Atelier Lorenz
Die Erneuerung alter Trinkwasserleitungen gehört seit jeher 
zu unseren permanenten Aufgaben. Durch die Auswechslung 
von bestehenden Leitungen konnten wir in den vergangenen 
Jahren die Anzahl unserer Wasserrohrbrüche und unsere Was-
serverluste kontinuierlich senken (vgl. Teil 2 unserer Artikelse-
rie), was ebenfalls zur Resilienz beiträgt.
Ein weiteres großes Vorhaben, das Trinkwasserleitungen und 
Hochbehälter einschließt, ist unser sogenannter „Werdauer 
Ast“. Darunter betrachten wir die Versorgungssituation im 
ländlich geprägten Raum westlich von Zwickau bis in den Sü-
den von Werdau. Das Hauptaugenmerk liegt auf der Ablösung 
der vielen kleinen und sanierungsbedürftigen Hochbehälter 
mit Fassungvermögen zwischen 125 m³ und 500 m³ sowie 
Pumpwerke.
Das dazugehörige Versorgungsgebiet umfasst Stenn, Schön-
fels, Lichtentanne, Thanhof, Gospersgrün, Altrottmannsdorf, 
Beiersdorf, Römersgrün, Ruppertsgrün und Fraureuth. Um die 
Trinkwasserversorgung zukünftig zu sichern, erfolgt der Neu-
bau bzw. die Erneuerung von insgesamt ca. 10 km Rohrlei-
tung in mehreren Bauabschnitten. In der Ortslage Beiersdorf 
ist zudem der Neubau eines Hochbehälters vorgesehen. Die-
ser hat ein Speichervolumen von 600 m³ mit späterer Erweite-
rungsmöglichkeit auf 1.500 m³

häufig mit Sperrfristen bis zur nächsten Blutspende verbunden. 
Ob und wie lange nach dem Auslandsaufenthalt bis zur nächs-
ten Blutspende pausiert werden muss, ist abhängig von Reise-
ziel, Aufenthaltsdauer und Reisezeit. Die Wartezeiten reichen 
von vier Wochen bis zu sechs Monaten ab Rückkehr, denn vom 
Zeitpunkt der Infektion bis zur Nachweisbarkeit im Blut können 
bei den genannten Krankheiten mehrere Wochen vergehen.

Beispiel Malaria: Personen, bzw. Reisende, die sich über ei-
nen kurzen Zeitraum von bis zu 6 Monaten in einem Malaria-
Risikogebiet aufgehalten haben, werden für die Dauer von 6 
Monaten von der Blutspende zurückgestellt. Personen, die 
in einem Malaria-Risikogebiet geboren oder aufgewachsen 
sind, beziehungsweise sich mehr als 6 Monate kontinuier-
lich dort aufgehalten haben und deren letzter Aufenthalt im 
Malaria-Endemiegebiet insgesamt 3 Jahre zurückliegt, dürfen 
unter Einhaltung gewisser Rahmenbedingungen seit dem 
01.09.2024 Blut spenden. Voraussetzung ist, dass mithilfe 
einer gezielten Anamnese und einer körperlichen Untersu-
chung auf dem Blutspendetermin sowie einer anschließenden 
Malaria-Testung des Blutes eindeutig keine Anhaltspunkte für 
eine Infektiosität festgestellt werden können. Eine Blutspen-
de nach einer Erkrankung an Malaria ist nicht möglich. Diese 
führt zum dauerhaften Ausschluss.

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservie-
rung gebeten, die online https://www.blutspende-nordost.
de/blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose 
Hotline 0800 11 949 11 sowie über den Digitalen Spenderser-
vice www.spenderservice.net erfolgen kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen!

Weiterführende Informationen auch unter  
www.blutspende.de/magazin

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt:
Termine: siehe Anhang

Wasserwerke Zwickau Teil 4

Stabile Trinkwasserversorgung und sichere  
Abwasserentsorgung mit den Wasserwerken Zwickau

Die Wasserwerke Zwickau sind für die sichere Versorgung 
der Menschen in unserer Region mit Trinkwasser und für die 
verlässliche Entsorgung des Abwassers zuständig. Wichtige 
Kennzahlen, interessante Fakten sowie einen Ausblick auf 
kommende Herausforderungen stellt Ihnen unsere Artikel-
serie vor. In diesem vierten und letzten Teil schauen wir auf 
aktuelle und kommende Herausforderungen.

Herausforderungen durch Veränderungen und Gesetze
Zu den wichtigsten Themen, die uns derzeit beschäftigen, 
zählen klimatische Veränderungen, der demografische Wan-
del in unserer Region, aber ebenso gesetzliche Vorgaben, für 
die neue Konzepte erarbeitet und umgesetzt werden müssen. 
Allesamt sind sehr komplexe Bereiche, die wir neben der ei-
gentlichen Kernaufgabe als Trinkwasserversorger und Abwas-
serentsorger bewältigen müssen.

Konzepte für die Klimaresilienz
Für die zukünftige Trinkwasserversorgung ist es unumgäng-
lich, den Klimawandel zu beachten. Denn derzeit stehen hö-
here Trinkwassergebräuche in heißen Sommermonaten ei-
nem sonst eher sparsamen Gebrauch gegenüber. 
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Reinigungsstufe gefordert werden, um weitere Mikroschad-
stoffe wie beispielsweise Arzneimittelstückstände aus dem 
Abwasser zu eliminieren. Hierfür kommen verschiedene Ver-
fahren infrage, z. B. Aktivkohlefilter, Ozonierung oder Verfah-
renskombinationen. Zwar sollen auf Basis der im November 
2024 auf EU-Ebene verabschiedeten Neufassung der Kommu-
nalabwasserrichtlinie auch die Hersteller von Kosmetik und 
Arzneimitteln an den Kosten für Ausbau und Betrieb vierter 
Reinigungsstufen auf Kläranlagen beteiligt werden, dennoch 
wird diese letztendlich die Abwasserentgelte belasten. Eine 
Umsetzung der europäischen Richtlinie in nationales Recht 
steht noch aus.

Phosphorrückgewinnung auf Kläranlagen
Im Oktober 2017 ist die novellierte Klärschlammverordnung 
(AbfKlärV) in Kraft getreten. Sie regelt den Umgang mit Klär-
schlamm komplett neu: Betreiber größerer Kläranlagen sind 
künftig verpflichtet, den im kommunalen Abwasser bzw. Klär-
schlamm enthaltenen Phosphor zurückzugewinnen. Das gilt 
schrittweise ab 2029 für größere Kläranlagen. Zudem endet 
für viele Kläranlagen die bodenbezogene Verwertung.
Seit 2023 müssen die Kläranlagenbetreiber darlegen, wie sie 
der Phosphor-Rückgewinnungspflicht nachkommen wollen. 
Denn Phosphor ist ein begrenzt vorkommender, gleichzeitig 
aber unersetzbarer und dringend benötigter Rohstoff. Bei der 
Abwasserbehandlung in den Kläranlagen wird der im Abwas-
ser vorhandene Phosphor biologisch oder chemisch abgebaut 
und in den Klärschlamm eingelagert. Bei der Verbrennung des 
Klärschlamms (thermische Verwertung) bleibt der Phosphor 
in der Asche zurück und kann mithilfe eines chemischen Ver-
fahrens herausgelöst werden.
Aufgrund der gesetzlichen Anforderungen kooperieren die 
Wasserwerke Zwickau mit drei weiteren westsächsischen Ab-
wasserentsorgern, um rechtzeitig eine gesetzeskonforme Lö-
sung zu schaffen.

Umsetzung wasserrechtlicher Konzeptionen
Als Wasserver- und Abwasserentsorger müssen wir wasser-
rechtliche Konzeptionen erstellen und umsetzen. Beispiele 
hierfür sind unser Handlungskonzept für Regenwasser sowie 
unser Mischwasserkonzept. Diese konzentrieren sich auf die 
zukünftige Entwicklung unserer Abwasserableitung und -be-
handlung. Unser Ziel ist es, das Niederschlagswasser in unse-
ren Kanalnetzen zu reduzieren. Stattdessen sollen neue Versi-
ckerungsflächen geschaffen werden.
Der überwiegende Teil der Abwasserkanalisation der Wasser-
werke Zwickau GmbH ist ein Mischsystem, das heißt Schmutz- 
und Niederschlagswasser werden gemeinsam in einem Samm-
ler abgeführt. Bei größeren Regenereignissen ist es erforderlich, 
dass an bestimmten Punkten im Kanal stark verdünntes Misch-
wasser in die Gewässer abgeschlagen wird, um das Kanalsys-
tem nicht zu überlasten. Hierfür werden Regenüberlaufbecken 
und Regenüberläufe als Bauwerke benötigt, die technische An-
forderungen erfüllen müssen. Zurzeit betreiben wir 193 Misch-
wasser-Bauwerke, also Regenüberläufe, Regenüberlaufbecken, 
Abwasserpumpwerke und Stauraumkanäle.
Die Wasserwerke Zwickau haben für die einzelnen Entsor-
gungsgebiete mehrere Mischwasserwasserkonzepte erstellt, 
die an verschiedenen Stellen im Kanalsystem weiteren Hand-
lungsbedarf ausweisen. Dieser geht mit hohen baulichen und 
finanziellen Aufwendungen einher.
Zusätzlich werden weitergehende Anstrengungen erforder-
lich, um auch reine Regenwassereinleitungen in Gewässer 
zu minimieren. So sollen einerseits die Bäche und Flüsse ent-

Beim Projekt „Werdauer Ast“ werden ca. 10 km Trinkwasserlei-
tung gebaut bzw. erneuert (rote Markierung) sowie ein großer 
Hochbehälter in Beiersdorf errichtet.  Quelle: ALKIS,TK10 – Geo-
SN, dl-de/by-2-0; Bestandsdaten – Wasserwerke Zwickau GmbH

Moderne Zähler
Nicht nur unsere Netze, sondern auch die Messgeräte für den 
Trinkwassergebrauch bringen wir auf den aktuellen Stand: 
Seit 2024 werden moderne Ultraschallwasserzähler bei allen 
eichpflichtigen Wechseln eingebaut. Das bietet einige Vortei-
le für unsere Kundinnen und Kunden: Die neuen Messgeräte 
sind fernauslesbar, sodass die Ablesung durch die Wasserwer-
ke Zwickau erfolgt. Die Zählerstandsmeldung durch die Kun-
den und Kundinnen selbst ist dadurch nicht mehr notwendig. 
Die Messemethode per Ultraschall arbeitet verschleißfrei und 
bietet Messgenauigkeiten schon ab 1 l/h. Darüber hinaus 
verlängert sich die Eichfrist dieser Geräte auf bis zu 12 Jahre, 
und sie bieten eine Alarmfunktion für die automatische Erken-
nung von Leckagen.

Besonderheiten für die kritische Infrastruktur
Als Unternehmen der kritischen Infrastruktur sind wir ver-
pflichtet, die IT-Sicherheit zu gewährleisten sowie die Ener-
gieeffizienz kontinuierlich zu verbessern. Nachhaltigkeitsbe-
richterstattung und stabile Energiemanagementsysteme sind 
weitere Schwerpunkte, die auf europäischer Ebene gefordert 
sind und umgesetzt werden müssen.

Energieneutralität in Kläranlagen
Die Abwasserreinigung und -behandlung ist sehr energieinten-
siv. Die Kommunale Abwasserrichtlinie der Europäischen Union 
fordert die Mitgliedsstaaten auf, für Kläranlagen ab einer Größe 
von 10.000 Einwohnerwerten bis 2045 schrittweise eine Ener-
gieneutralität als Beitrag zur Energiewende sicherzustellen. 
Auf unseren größten Kläranlagen gewinnen wir bereits einen 
wesentlichen Teil der benötigten Energie aus unserer Faul-
gasverstromung. Dennoch wird es aufgrund der rechtlichen 
Rahmenbedingungen perspektivisch erforderlich, auf vielen 
Kläranlagen noch mehr erneuerbare Energie selbst zu erzeu-
gen und die dafür benötigen technischen Voraussetzungen zu 
schaffen. Zudem wird der Energiebedarf für größere Anlagen 
aufgrund neuer Reinigungsanforderungen weiter steigen. In 
einem ersten Schritt muss die kommunale Abwasserrichtlinie 
aber zuerst bis 2027 in deutsches Recht umgesetzt werden.

Vierte Reinigungsstufe
In Abhängigkeit von der Gewässergüte und von der Kläran-
lagengröße wird perspektivisch die Einführung einer vierten 
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Große Tiere verursachten große Augen bei den kleinen Flori-
ansjüngern
Zur Stärkung gab es anschließend eine gemeinsame Brotzeit, 
bevor die Gruppe das Pongoland erkundete und dort Affen 
aus nächster Nähe beobachtete. Auch ein Abstecher ins tro-
pische Gondwanaland durfte nicht fehlen – ein echtes Aben-
teuer für die kleinen Entdecker. Als süßen Abschluss des Tages 
gab es für alle ein wohlverdientes Eis, ehe es gegen 16:00 Uhr 
wieder zurück nach Beiersdorf ging.

Meet and greet mit Tammi dem Maskottchen des Zoo Leipzig
„Es war ein erlebnisreicher Tag. Wir haben viel gesehen und 
die Kinder haben super mitgemacht. Ich freue mich über un-
sere tolle Löschfanten-Gruppe“, resümierte Kinderfeuerwehr-
wartin Anja Unger zufrieden.
Ein besonderer Dank gilt einem großzügigen Spender aus 
Beiersdorf, der den Ausflug finanziell unterstützte, sowie dem 
Kreisfeuerwehrverband Zwickau, der der Gruppe einen Klein-
bus für die An- und Abreise zur Verfügung stellte.
Die Kinderfeuerwehr Beiersdorf trifft sich regelmäßig am letz-
ten Freitag im Monat um 16:30 Uhr und steht allen interessier-
ten Kindern im Alter von 5 bis 8 Jahren offen. Wer Interesse hat 
kann gerne mal seinen „Rüssel“ reinstecken oder informiert 
sich unter:
https://www.feuerwehr-beiersdorf.de/kinderfeuerwehr.html

Dein Beiersdorf – Deine Feuerwehr

lastet und andererseits das Niederschlagswasser wieder dem 
Grundwasser zugeführt werden. Hierfür ist die Errichtung von 
neuen Regenrückhaltebecken und Behandlungsanlagen er-
forderlich.

In Regenüberlaufbecken wie diesem an der Werdauer Straße in 
Zwickau kann Mischwasser bei starken Regenfällen gespeichert 
und gezielt ins Kanalsystem abgeleitet werden. So wird vermie-
den, dass Kanalisation und Kläranlagen überlastet werden.  
Quelle: Wasserwerke Zwickau GmbH – Foto-Atelier Lorenz

Herausforderungen gemeinsam meistern
Wie aus den vorangegangenen Erläuterungen deutlich wird, 
sind sowohl für die zukünftige Trinkwasserversorgung als 
auch für die Abwasserentsorgung viel Engagement und hohe 
Aufwendungen notwendig. Das Ziel der Wasserwerke Zwi-
ckau ist es, weiterhin die Stabilität unseres Unternehmens 
zu sichern, um den genannten Herausforderungen mit einer 
soliden Basis begegnen zu können. Hierzu werden Preisan-
passungen zukünftig unumgänglich sein. Darüber hinaus ist 
ein bewusster Umgang mit dem Lebensmittel Trinkwasser 
und dem Abwasser durch die gesamte Bevölkerung unserer 
Region wichtig, um beispielsweise Versickerungsflächen auf 
dem eigenen Grundstück zu schaffen oder die Abwässer nicht 
unnötig mit Chemikalien oder Arzneimitteln zu verunreinigen 
und so einen Beitrag zum Schutz der Umwelt zu leisten.

Zwickau, 23. Mai 2025

Neues von der Feuerwehr Beiersdorf

Löschfanten treffen Elefanten

Kinderfeuerwehr Beiersdorf auf tierischer Entdeckungstour
Beiersdorf/Leipzig – Einen ganz besonderen Dienst erleb-
te die Kinderfeuerwehr Beiersdorf am Samstag, den 17. Mai. 
Statt Uniform und Schlauch stand für die jüngsten Feuerwehr-
mitglieder ein Ausflug auf dem Programm. Bereits um 08:00 
Uhr startete die Gruppe in Richtung Zoo Leipzig, um dort den 
Geschwistern ihres Maskottchens – dem „Löschfanten“ – ei-
nen Besuch abzustatten.
Nach der Ankunft begann der aufregende Tag mit einer span-
nenden Führung durch den Zoo. Besonders beeindruckt wa-
ren die Kinder natürlich von den Elefanten, aber auch viele 
andere tierische Bewohner wie Giraffen, Nashörner und Lö-
wen sorgten für große Augen. Die kleinen Feuerwehrleute 
erfuhren während einer Führung viel Wissenswertes über die 
verschiedenen Tierarten und ihre Lebensräume – kindgerecht 
erklärt und mit jeder Menge Spaß verbunden.
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Neues von der Feuerwehr Fraureuth

Einsatzübung der Jugendfeuerwehr Fraureuth

Junge Brandschützer der Ortsfeuerwehren üben den Ernstfall.
Am vergangenen Samstag pünktlich um 9:00 Uhr wurden un-
sere jungen Kameraden der Jugendfeuerwehren der Ortsteile 
zu einem fiktiven Brand der Kategorie 2 in unsere Glowatzki 
Halle alarmiert!

Vor Ort ergab sich folgendes Lagebild:
Im Bereich der Hecke an der Westseite der Halle breitete sich 
ein Vegetationsbrand aus und es bestand akute Gefahr einer 
Ausbreitung auf das Gebäude.
Die Halle selbst war stark verrraucht, und sechs Personen wur-
den noch in der Halle vermisst.
Die Einsatzleitung bildete die Abschnitte Brandbekämpfung, 
Menschenrettung, Wasserversorgung und Sanitätsdienstliche 
Versorgung.
45 angehende Brandschützer, 
arbeiteten in ihren Aufgaben-
bereichen Hand in Hand, be-
kamen das Feuer unter Kont-
rolle, retteten die vermissten 
Personen aus dem Gebäude 
und versorgten deren Verlet-
zungen.
Nach circa 90 Minuten war der 
bemerkenswert ruhig und pro-
fessionell abgearbeitete Ein-
satz beendet.
Bei der anschließenden Nachbesprechung gab es keinerlei 
Manöverkritik, obwohl viele erfahrene Führungskräfte die Ar-
beit der Jugendfeuerwehrmänner und -Frauen mit geschul-
tem Auge beobachteten.
Im Fazit zeigten sich die für die Anlage der Übung Verantwort-
lichen beeindruckt vom herausragenden Engagement und 
Ausbildungsstand unseres Nachwuchses.
Beim gemeinsamen Mittagessen im Anschluss gab es unter 
unseren Floriansjüngern viel zu erzählen und berichten bevor 
alle stolz auf das Geleistete gegen 12:00 Uhr wieder den Weg 
in ihre Gerätehäusern antraten.

Wir, die aktiven Einsatzkräfte, die Eltern und unsere Einwohner 
können stolz auf unseren Nachwuchs sein und blicken mehr 
als optimistisch in die Zukunft, denn unsere jungen Feuer-
wehrleute sind unsere Retter von Morgen.
Macht weiter so - wir sind stolz auf euch!

Feuerwehr Beiersdorf pflanzt Bäume  
für die Zukunft

Teilnahme an Baumpflanz-Challenge  
erfolgreich abgeschlossen

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Beiersdorf haben sich an der Baumpflanz-Challenge der 
Feuerwehren beteiligt – und das mit vollem Einsatz.
An dieser Stelle ein “Dankeschön” an die Kameradinnen und 
Kameraden der FF Schönfels für die Nominierung! - Ziel der 
Aktion war es, innerhalb von sieben Tagen drei Bäume zu 
pflanzen und damit ein Zeichen für Umweltbewusstsein und 
nachhaltiges Handeln zu setzen.
Auf dem Friedhof in Beiersdorf wurden zwei Ebereschen und 
ein Feldahorn gepflanzt. Die Auswahl fiel bewusst auf heimi-
sche Baumarten, die ökologisch wertvoll sind – insbesondere 
für Insekten und Vögel.
Die Idee zur Challenge stammt aus den Reihen der Feuerwehr 
selbst und verbindet auf kreative Weise Gemeinschaftssinn 
mit Umweltengagement. „Als Feuerwehr sind wir nicht nur im 
Einsatz, wenn’s brennt. Wir möchten durch diese Aktion auf 
sinnvolle Weise auch etwas für unsere Umwelt tun“, so Michael 
Böttcher, Wehrleiter der Feuerwehr Beiersdorf.
Mit der Aktion wurde gleichzeitig die Nominierung weiterer 
Feuerwehren angestoßen.
Die Wehren aus Saupersdorf, Neukirchen und Kahla wurden 
aufgefordert, ebenfalls drei Bäume in ihrer Gemeinde zu 
pflanzen.
Die Freiwillige Feuerwehr Beiersdorf bedankt sich herzlich bei 
allen Kameradinnen und Kameraden, die tatkräftig bei der 
Umsetzung unserer Baumpflanzaktion mitgewirkt haben. Ein 
besonderer Dank gilt außerdem der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Beiersdorf-Ruppertsgrün für die spontane Unterstützung – 
sowohl bei der Finanzierung eines Baumes als auch bei der 
Auswahl des Standorts.
Die gepflanzten Bäume sollen als sichtbares Zeichen der Ge-
meinschaft innerhalb unseres Ortes stehen und dafür, dass 
Kameradschaft auch grün sein kann.
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Musikalische Kinderfreizeit in den Herbstferien
Liebe Kinder,
auch in diesem Jahr findet wieder eine musikalische Kinder-
freizeit in den Herbstferien statt. Vom 13. bis 17. Oktober 2025 
werden Kantor Ralf Stiller und sein Team mit Euch bei viel 
Spaß und Spiel ein Kindermusical einstudieren, dass dann am 
Freitag, den 17. Oktober, in Fraureuth und am Samstag, den 
18. Oktober, in Greiz aufgeführt wird. Selbstverständlich wird 
wieder gut für Verpflegung gesorgt sein.
Eure Eltern können Euch bereits jetzt im Gemeindebüro un-
serer Kirchengemeinde oder bei Christiane Drese anmelden.
Wir freuen uns auf Euch.

Sie haben die Wahl - Gemeindekirchenratswahlen 2025  
in der Kirchengemeinde Fraureuth

Die Mitglieder der ev.-luth. Kirchengemeinde Fraureuth sind 
2025 aufgerufen, einen neuen Gemeindekirchenrat zu wählen.
In den neuen Gemeindekirchenrat werden 8 ordentliche 
Mitglieder gewählt. Die Wahl wird als Briefwahl bis zum 
05.10.2025 durchgeführt. Der Versand der Briefwahlunterla-
gen beginnt ab dem 08.08.2025.
gez. Johannes Drese - Vorsitzender des Gemeindekirchenrates 
Fraureuth

Gemeindebüro der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Fraureuth
Markt 7; 08427 Fraureuth
Telefon: (03761) 2088
Telefon Friedhofsverwaltung: 03761 2088 und 01523 6434943
E-Mail: gemeindebuero@kirchengemeinde-fraureuth.de
Sprechstunden: dienstags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten  
Beiersdorf-Ruppertsgrün

Unsere Gottesdienste im Juli
Kindergottesdienst findet in Beiersdorf zu jedem Gottes-
dienst, in Ruppertsgrün immer zu den 10 Uhr- Gottesdiensten 
statt.
Sonntag 06. Juli (3. So.n.Trin.)
09.00 Uhr Ruppertsgrün
10.00 Uhr Beiersdorf mit Taufe
Sonntag 13. Juli (4. So.n.Trin.)
10.00 Uhr Beiersdorf

Gemeinsamer Gottesdienst
Sonntag 20. Juli (5. So.n.Trin.)
10.15 Uhr Werdau

Gemeinsamer Gottesdienst
Sonntag 27. Juli (6. So.n.Trin.)
10.00 Uhr Ruppertsgrün

Gemeinsamer Gottesdienst

Unsere Gottesdienste im August
Kindergottesdienst findet in Beiersdorf zu jedem Gottesdienst, 
in Ruppertsgrün immer zu den 10 Uhr- Gottesdiensten statt.
Sonntag 03. August (7. So.n.Trin.)
09.00 Uhr Beiersdorf
10.00 Uhr Ruppertsgrün
Sonntag 10. August (8. So.n.Trin.)
10.00 Uhr Beiersdorf Gottesdienst zum Schuljahresbeginn
Sonntag 17. August (9. So.n.Trin.)
09.00 Uhr Beiersdorf
10.00 Uhr Ruppertsgrün

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten Fraureuth

Kirchenspiegel der Kirchengemeinde 
 Fraureuth – Juli 2025

Monatsspruch Juli:
„Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend 
und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott!“ Phil 4,6

Gottesdienste
Bitte unbedingt auf die teilweise veränderten Anfangszei-
ten der Gottesdienste achten!
3.S.n.Trinitatis 06.07. 14.00 Uhr Gottesdienst
4.S.n.Trinitatis 13.07. 09.00 Uhr Gottesdienst, Abend-

mahl
5.S.n.Trinitatis 20.07. 10.30 Uhr Gottesdienst
6.S.n.Trinitatis 27.07. 08.45 Uhr Gottesdienst
7.S.n.Trinitatis 03.08. 10.30 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen und Kreise
Seniorenkreis
Mittwoch, den 30.07., um 14.30 Uhr in der Alten Schule
Frauengebetskreis - offen für alle Frauen:
Termin nach Vereinbarung

Konfirmanden und Vorkonfirmanden
Sommerferien

Kirchenmusik
dienstags um 18.30 Uhr Posaunenchor - nach Absprache

Veranstaltungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft  
Fraureuth

sonntags: 18.00 Uhr EC - Jugendstunde in der Pfarrscheune
montags: 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde in der Alten 

Schule
Donnerstag: 03.07, 19.30 Uhr Gebetsstunde in der Alten 

Schule
10.07., 19.00 Uhr Bibelgespräch in der Alten 
Schule
17.07., 19.30 Uhr Gebetsstunde in der Alten 
Schule
24.07., 19.30 Uhr Bibelgespräch in der Alten 
Schule
31.07., 19.30 Uhr Frauenstunde in der Alten 
Schule

freitags: 19.00 Uhr Teenie-Kreis in der Pfarrscheune
samstags: 09.30 Uhr Kinderbibelstunde in der Alten Schu-

le – Sommerferien
Zusätzlich finden noch Hauskreise der mittleren Generation 
statt.

Anmeldung zur Konfirmation 2027
Liebe Eltern von Kindern, die ab dem kommenden Schuljahr 
die Klasse 7 besuchen!
Wenn Ihr Kind konfirmiert werden möchte, melden Sie es bit-
te im Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde als Vorkonfir-
mand an.
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Vereinsmitteilungen

Verein für Ortsgeschichte e.V. –  
Unser Heimatverein

Unser Verein erhielt im Rahmen des Förderprogramms „Regi-
onalbudget Zwickauer Land“ der LEADER-Region Zwickauer 
Land für das Projekt zur Errichtung von Schautafeln im Ort 
Fraureuth zum Thema „Lehrpfad Ortsgeschichte Fraureuth“ 
Fördermittel.
Dazu werden 6 Schautafeln für markante und historische Ob-
jekte im Ort erstellt, die in Wort und Bild die folgenden Stand-
orte erklären sollen: Markt, ehemalige Oberschule mit Kirche, 
Gedenkplatz mit ehemaligen Fraureuther Krieger-Ehrenmal, 
Industriegeschichte Porzellanfabrik und Wälzlagerwerk, Ge-
meindeamt und Schützenplatz mit Schützenhaus.

Für die Schautafeln fehlen uns noch einige Bilder und wir 
bitten die Fraureuther, uns alte Fotografien oder Postkarten 
leihweise zur Verfügung zu stellen, falls sie zu den Standor-
ten welche besitzen. Besonders interessiert sind wir an Bildern 
zum alten Schützen- bzw. Sportplatz, Schützenhaus, Eingang 
Wälzlagerwerk, Kultursaal des Wälzlagerwerkes.

Ansprechpartner für die leihweise Bereitstellung der Bilder 
sind Jürgen Werner, Tel. 03761 86421 bzw. E-Mail: j.werner.
freuth@t-online.de oder Gisela Naumann, Tel. 03761 86491 
bzw. E-Mail: Gisela.Naumann@t-online.de.

Wir bedanken uns im Voraus bei der Unterstützung für die 
Erarbeitung der Schautafeln. Ihre Information erbitten wir bis 
15.07.2025.

Sommerturniere  
bei der Eintracht!

Keine Sommerpause auf der Fraureuther Ke-
gelbahn – auch in der Wettspielpause rollen 
die Kugeln. 
Zunächst findet am 13. Juli der Plus-Minus-Cup statt. Hierbei 
handelt es sich um ein Breitensport-Turnier, an dem grund-
sätzlich jeder Fraureuther und jede Fraureutherin teilnehmen 
kann. Durch den Wettkampfmodus, bei dem alle ungeraden 
Zahlen (1-3-5-7-9) addiert, aber alle geraden Treffer (2-4-6-8) 
vom Ergebnis wieder abgezogen werden, haben auch unge-
übte Kegler eine Chance auf den Sieg.
Eine Woche später, am 19. und 20. Juli findet bereits zum  
30. Male das Senioren-Paarkampf-Turnier statt. Dabei wird 
über die Wettkampf-Distanz von 2 x 100 Wurf gespielt. Aller-
dings haben sich die Organisatoren auch hier eine Besonder-
heit einfallen lassen. In der Einzelwertung wird zum Kegeler-
gebnis das doppelte Alter eines jeden Starters hinzu gezählt. 
Dadurch können immer wieder regelrechte „Methusalems“ 
des Kegelsports begrüßt werden.

(R. Schumann)
Vorstand

Samstag 23. August (10. So.n.Trin.)
19.30 Uhr Beiersdorf Pfarrgarten

Lobpreisabend mit der Jungen Gemeinde
Sonntag 31. August (11. So.n.Trin.)
10.00 Uhr Ruppertsgrün mit Abendmahl

Gemeinsamer Gottesdienst

Unsere Veranstaltungen
Beiersdorf:
Montag 4.8. 19.00 Uhr Kirchgemeindevertretung
montags 15.30 Uhr Christenlehre (außer Ferien)
Dienstag 1.7. 19.30 Uhr Chor- Sommerfest
Donnerstag 21.08. 13.45 Uhr Seniorenausfahrt
freitags 19.30 Uhr Junge Gemeinde
Ruppertsgrün:
dienstags 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
mittwochs 15.15 Uhr Christenlehre (außer Ferien)
mittwochs 18.30 Uhr Posaunenchor
Freitag 1. im Monat 19.30 Uhr Hauskreisabend

Informationen
Gottesdienst zum Schuljahresbeginn mit Segnungsangebot
Am Sonntag, dem 10.08. laden wir unsere Schulanfänger mit 
ihren Familien, die neuen Konfirmanden sowie alle Neustar-
ter, Neuanfänger…kurz jeden, der sich segnen lassen möchte, 
herzlich um 10 Uhr nach Beiersdorf ein!
Lobpreisabend
Nach dem gelungenen Auftakt im letzten Jahr soll es auch 
2025 erneut einen Lobpreisabend geben. Er findet am Sams-
tag, dem 23.8., um 19.30 Uhr im Beiersdorfer Pfarrgarten statt. 
Unsere Junge Gemeinde und viele Unterstützer organisieren 
eine moderne musikalische Freiluftgottesdienst- Nacht mit 
Bühne, Lichtshow, Band, Lagerfeuer, Snacks und Drinks.
Neue Konfirmandengruppe ab August
In diesen Tagen erhalten die zukünftigen Konfis der Kl. 7 die 
Einladung zum Konfirmandenunterricht. Für unsere Gemein-
de Beiersdorf-Ruppertsgrün wird es weiterhin die 14tägige 
Konfistunde donnerstags um 17 Uhr im Beiersdorfer Pfarr-
haus geben. Start ist mit dem Eltern- und- Konfi- Abend am 
21.8. um 18 Uhr. Sollten Sie keine Einladung erhalten haben, 
weil uns jemand „durch die Lappen gegangen“ ist, können Sie 
direkt an diesem Abend vorbeikommen oder sich auch gern 
im Pfarramt melden.
Blumenspender gesucht
Wer hat Freude daran, ab und zu einen schönen Blumenstrauß 
aus dem eigenen Garten für die Altäre unserer Kirchen in Bei-
ersdorf oder Ruppertsgrün zur Verfügung zu stellen? Darüber 
würden wir uns riesig freuen und bitten um eine Rückmel-
dung ans Pfarramt.
Liebe Grüße und Gottes Segen in jedes Haus-

Ihre PfarrerInnen, Kirchgemeindevertretung und Kirchenvor-
stand!

Herausgeber:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beiersdorf-Ruppertsgrün, Kirchberg 
3, 08427 Fraureuth,
Pfarramt öffnet Mo 15-17/ Mi 9-11 Uhr
Telefon: 037600/2730 - Fax: 037600/ 74649
E-Mail: kg.beiersdorf@evlks.de
Bankverbindung:
IBAN: DE39 3506 0190 1665 0090 56 BIC: GENODED1DKD
Verwendungszweck: Zahlungsgrund, Bd.-Rupp. RT 3381
www.kirche-beiersdorf.de
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Spaß und Geselligkeit beim Kegeln! 
Und so einfach geht´s: 
 
- trommeln Sie drei Mitstreiter zusammen  
- melden Sie ihre Mannschaft an 
- und schon geht´s los !! 
 
Auf der Kegelbahn in Fraureuth starten Sie dann mit Ihrem Team beim Plus-Minus-Cup und 
können dort auch noch tolle Preise gewinnen. Der Spielmodus sorgt für absolute 
Chancengleichheit, denn bei der Plus-Minus-Wertung werden nur die ungeraden Treffer  
(1-3-5-7-9) addiert, die geraden (2-4-6-8) jedoch vom Ergebnis abgezogen. Es können also 
auch ungeübte Kegler gewinnen. 
 
Durchführung: Durchführung: 
 
Ort:    
Datum:  13. Juli 2025 
Beginn:  09.30 Uhr 
Startgebühr:   
 
Die Mannschaftszusammenstellung ist frei wählbar (Jugendliche, Kinder, Senioren, etc.). 
 
 

 

 
 
Bitte abtrennen ------------------------------------------------------------ zurück bis 30. Juni 2025 

Teilnahmebestätigung Teilnahmebestätigung 

 

Mannschaftsname:       Spieler 1:  _______________________________ 

__________________________________ Spieler 2:  _______________________________ 

      Spieler 3:  _______________________________ 

 Datum / Unterschrift    Spieler 4:  _______________________________ 

 
 
Teilnahmebestätigung zur besseren Vorbereitung bitte bis zum 30. Juni 2025 an obige 
Adresse zurück! 
Danke! 
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Anmeldung: https://www.ihk.de/chemnitz / Eingabe der VA-
Nr. 1242247 (Suchfunktion) oder Christian Sauer, Tel. 0375 78 
70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.de
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltungen/

• Beratung Unternehmensnachfolge
kostenfreie, individuelle Beratung für Übergeber und Über-
nehmer, Informationen zu Förder- und Finanzierungsmög-
lichkeiten inkl. Stellungnahmen, Unterstützung bei der Suche 
nach Übernehmern und Übergebern, Begleitung im Überga-
beprozess und Koordinierung zusätzlicher Experten bis zur 
Umsetzung einer zukunftsfähigen Geschäftsstrategie
täglich: telefonisch, virtuell oder persönlich (mit Terminver-
einbarung)
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340

• Webinar: Pensionsrückstellungen in der Unterneh-
mensnachfolge

Gestaltungsmöglichkeiten kennen und nutzen
Freitag, 20. Juni 2025, 10:00 - 11:00 Uhr
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1243523

• Sprechtag Unternehmensnachfolge
Angebot einer steuerfachlichen Beratung im Rahmen der der 
Unternehmensnachfolge
Donnerstag, 26. Juni 2025
Donnerstag, 28. August 2025
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1242228
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340

• Finanzierungsberatung in Zwickau
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogram-
men für Unternehmen und Existenzgründer
Termine auf Anfrage,
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1242776
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340, Daniela Vollgold, 
Tel. 0375 814-2360

• Webinarreihe: Cyber-Snacks IT-Sicherheit:
Veranstaltungsreihe in Zusammenarbeit mit dem Mittelstand-
Digital Zentrum Chemnitz zur Vertiefung des Wissens in zent-
ralen Bereichen der IT-Sicherheit.
Freitag, 15. August 2025, 11:00 - 11:45 Uhr| Einsatz von 
Schutzsoftware
Freitag, 29. August 2025, 11:00 - 11:45 Uhr| Mobile Security
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1242877 bzw. 1242904
Kontakt: Stefan Heinicke, Tel. 0371 6900-1211

• Workshop: Effizienter arbeiten mit ChatGPT - für 
Gründer & Unternehmer

1.) Einstieg in ChatGPT (einfach & praxisnah erklärt)
2.) Korrektes & effizientes Arbeiten mit ChatGPT
3.) Praktische Einsatzmöglichkeiten für Unternehmen

Texte & Inhalte, Marketing, Kundenkommunikation, Stra-
tegieplanung, Personal finden & führen u.v.m.

4.) Praxisübung am eigenen Laptop (Einzel- oder Kleingrup-
penarbeit je nach technischer Ausstattung)

5.) Datenschutz, Rechtliches & Risiken
Donnerstag, 19.06.2025, 16:00 - 19:00 Uhr
Ort: Gründerzeit Hub Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 35, 
08056 Zwickau

Veranstaltungen

Was sonst noch interessiert ...

Veranstaltungen / Sprechtage IHK 2025
Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äuße-
re Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau bietet Unterneh-
mern und Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie 
Sprechtage an.
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, Durchfüh-
rung - telefonisch, virtuell oder persönlich

• Existenzgründungsberatung /StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten in 
die Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu 
gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, Bran-
cheninformationen, individuelles Informationsmaterial, Kon-
zeptprüfung täglich, 08:00 - 14:00 Uhr, telefonisch, virtuell 
oder persönlich (mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Daniela Vollgold, Tel. 0375 814-2360

• Informationsveranstaltung für Existenzgründer - 
Existenzgründertreff

Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und IHK 
Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Überblick 
zu den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten bei in-
dividuellen Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, Förder-
möglichkeiten und soziale Absicherung).
Donnerstag, 04.09.2025, 16:00 - 18:00 Uhr
Ort: Gründerzeit Hub Zwickau,Äußere Schneeberger Str. 35, 
08056 Zwickau
Informationen: Ina Burkhardt, Tel.: 0375 814-2340, 
ina.burkhardt@chemnitz.ihk.de
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Alle Infos und Anmeldung: https://www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1243238
Kontakt: Daniela Vollgold, Tel.: 0375 814-2360, 
daniela.vollgold@chemnitz.ihk.de

• Webinar: Barrierefreiheitsstärkungsgesetz - Prakti-
sche Umsetzung in Unternehmen

Digitale Angebote für alle nutzbar machen; eine umfassende 
Einführung in die neuen gesetzlichen Anforderungen sowie 
Lösungsvorschläge für die erfolgreiche Umsetzung im Unter-
nehmen.
Donnerstag, 19.06.2025, 10:00 - 11:30 Uhr
Alle Infos und Anmeldung: https://www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1243376
Kontakt: Julian Kohl, Tel.: 0371 6900-1120, 
chemnitz@chemnitz.ihk.de

• Digitale Themenwoche: Booste dein Business
Webinare:
KI als Treiber; Mit KI Prozesse optimieren!; Automatisierte Ver-
marktung durch KI?; IT-Sicherheit und Recht
23. - 26. Juni 2025, jeweils 15:00 - 16:30 Uhr
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1243374
Kontakt: Stefan Heinicke, Tel. 0371 6900-1211

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de

Anzeige(n)

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Rentenversicherung wieder in Werdau
Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund führt ab Oktober wieder Sprechstunden in Wer-
dau durch. Versicherte aller gesetzlichen Rentenversiche-
rungsträger können sich von ihm beraten lassen, Anträge 
auf Kontenklärung, Altersrenten, Erwerbsminderungsren-
ten und Hinterbliebenenrenten rechtswirksam stellen.

Die Beratungen finden jeweils am 2. und 4. Donnerstag 
vormittags in der Stadtverwaltung Werdau, Seitenein-
gang Kleine Burgstraße statt. Um Wartezeiten zu vermei-
den, ist eine Anmeldung unter Ruf 03761 4212122 oder 
015141803769 zwingend erforderlich.

Die Termine: 25.09.25,
09.10.25, 23.10.25,
13.11.25, 27.11.25,
11.12.25.

Ihr Medienberater vor Ort

Wolfgang Buttkus

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Tagesaktuelle  
Stellenangebote  

online finden.
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Kompetente Partner an Ihrer Seite
de Fachleitde Fachleit

Landkreis 
Zwickauer Land

Eine Sonderveröffentlichung der LINUS WITTICH Medien KG 3338 | 2025

Telefon: 
03 76 02 / 6 63 02
Radio Barth
Auerbacher Straße 16
08107 Kirchberg

Fernsehgerät defekt?

TV • SAT • Hi-Fi • Service

• Reparaturservice an allen Geräten
• Verkauf von Neugeräten
• Auslieferung
• Vor-Ort-Service

Mobiler Polsterservice 
Meisterbetrieb 

fast alle Reparaturen vor Ort bei Ihnen zu Hause 

Telefon 0375/2704866 | www.inside-polster.com 
August-Horch-Straße 8 | 08141 Reinsdorf
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Bei „JEANS LIVE“ findet     - Anzeige-

jeder seine passende Jeans
Ohne Jeans geht gar nichts. Der Denim-Stoff ist 
ein Mode-Dauerbrenner und gleich im doppelten 
Sinne ein Fashion-Wunder: Immer ein Klassiker 
und immer in Mode. Welche Jeans-Trends der 
Sommer zu bieten hat und wie sie am besten 
getragen werden, das erfährt der Modebewusste 
in den „JEANS LIVE“ Filialen. Hier findet man 
eine gigantische Auswahl, die angesagtesten 
Marken in vielen Längen und Bundweiten sowie 
jeder seine Lieblings-Jeans.
„Weite Jeans in unterschiedlichen Ausführungen 
sind der Hosen-Trend des Jahres. Besonders 
im Fokus sind Jeans, die durch ihren lässigen 
Look bestechen. Auch ein hoher Bund sorgt für 
eine schicke Silhouette. Ob zu Sneakern oder 
Stiefeletten, die Kombinationsmöglichkeiten mit 
Oberteilen und T-Shirts machen die verschie-
denen Jeansmodelle vielseitig und passend für 
jede Gelegenheit, so die Modeberater.

Die Kunden bei „JEANS LIVE“ profitieren von 
einer individuellen und typgerechten Beratung. 
Sollte die neue Jeans doch einmal nicht ganz 
perfekt sitzen, kürzen die Profis in der eigenen 
Schneiderei auf die richtige Länge, und das 
sogar kostenlos. Ein kleiner Tipp für diejenigen, 
die auf der Suche nach einem passenden 
Geburtstagsgeschenk sind: Wer gern Jeans trägt, 
der freut sich ganz sicher über einen exklusiven 
Geschenkgutschein von „JEANS LIVE“.

Besuchen Sie unsere Filiale in
Reichenbach, Zwickauer Straße 36

Mo - Fr:  9:30 – 18:00 Uhr
Sa:  9:00 – 12:00 Uhr 

www.jeans-live.de

Tipps für einen blühenden Garten                           Anzeige

Im Sommer gibt es große Herausforderungen für unseren Garten: 
Hitze, Trockenheit und intensive Sonneneinstrahlung. Damit der 
Garten auch in der heißen Jahreszeit prächtig erstrahlt, können 
diese Tipps helfen: Eine ausreichende Bewässerung ist im Som-
mer das A und O für einen gesunden Garten. Am besten wässert 
man in den kühleren Morgen- oder Abendstunden, um Verdun-
stungsverluste zu minimieren. Auch sollte man darauf achten, 
die Pflanzenwurzeln gründlich zu durchfeuchten, damit sie nicht 
oberflächlich wurzeln. Beete sollten gemulcht werden, um die 
Feuchtigkeit länger im Boden zu halten und die Verdunstung zu 
reduzieren. Einige Pflanzen vertragen die intensive Mittagssonne 
nur schlecht und können Verbrennungen davontragen. Diesen 
Pflanzen kann man Schutz durch das Anbringen von Sonnense-
geln oder das Aufstellen von Sonnenschirmen bieten. Alternativ 
können Sie auch Pflanzen mit großen Blättern als natürlichen 
Sonnenschutz vor kleinere Gewächse setzen.
Fachlich fundierte Unterstützung bei der Auswahl der passenden 
Pflanzen für Ihren Garten, aber auch für Ihre Terrasse oder den 

Balkon erhalten Sie in einer Baumschule. Dort können Sie sich 
ebenfalls beraten lassen zu Themen wie biodiverse Gartenge-
staltung oder Bienennährgehölze. Eine Baumschule in der Nähe 
finden Sie unter: www.gruen-ist-leben.de. spp-o

Foto: unsplash.com/spp-o

Krabbeltiere und 
Niesattacken? 
Nein, danke!
Insekten und Pollen sind un-
terwegs. Das ist für das öko-
logische Gleichgewicht zwar 
unerlässlich, aber für viele 
Menschen nicht nur lästig, 
sondern auch sehr unange-
nehm. Insbesondere Allergiker 
leiden unter Pollenflug & Co. 
Zum Glück gibt es für die eige-
nen vier Wände wirkungsvolle 
Lösungen: Es gibt ein breit-
gefächertes Angebot an ef-
fektivem, widerstandsfähigem 
und stabilem Insektenschutz, 
das von Fenster sowie Dreh-, 
Schiebe- und Terrassentüren 
bis hin zu Plisseesystemen für 
Türen und Fenster reicht. Bei 
der Nachrüstung von Insek-
tenschutzsystemen an Fen-
stern mit Rollläden gibt es mit 
einem Rollladen-Gleitstück 
cleveres Zubehör, das den 
Rollladen auf Abstand hält und 
so ein geräuschloses und si-
cheres Gleiten vor dem Insek-
tenschutzelement ermöglicht.
Für Haustierhalter sind Haus-
tierklappen in unterschied-
lichen Größen und Varianten 
praktisch, um Hund oder Katze 
freien Zugang zu ermöglichen.
 HLC

in Ihrem Amtsblatt

Lokale Informationen

LINUS WITTICH

 Anzeige
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Wir suchen…
… zur Verstärkung unseres Teams eine/-n

Dachdecker (m/w/d)
in Voll-/Teilzeit ab sofort

für überwiegend regionale Baustellen.

Matthias Buchta Dachdeckermeister

Was ist ihr „Purpose“? Anzeige

Der „Purpose“ gewinnt an Bedeutung in der Arbeitswelt. Der Be-
griff könnte übersetzt werden als Ziel, Aufgabe, Bestimmung oder 
Vorsatz. Er beschreibt den Grund, weshalb Menschen beispiels-
weise am Morgen aufstehen und zur Arbeit gehen. Jeder Mensch 
hat einen solchen Purpose. Und Unternehmen hinterfragen zu-
nehmend den Purpose des Bewerbers. Dadurch stellen sie sicher, 
dass sie motivierte Kandidaten auswählen, die sich positiv auf das 
Arbeitsklima sowie den wirtschaftlichen Erfolg auswirken. 
Folgende Tipps helfen bei der perfekten Antwort auf die Frage 
nach Deinem Purpose: Sei ehrlich und authentisch, schließlich 
profitiert keiner der Beteiligten von Lügen oder einem fehlenden 
Antrieb in Deinem späteren Job.
Formuliere Deinen Purpose so, dass er zum Leitbild des Unter-
nehmens passt; sozusagen zu seinem Purpose.
Nutze eine positive Wortwahl, die Motivation sowie Leidenschaft 
ausstrahlt, und erkläre Deinen Mehrwert für das Unternehmen.

So klappt Integration  Anzeige

in ein neues Team
Der Start in einem neuen Job ist mit vielen Chancen, aber auch 
Herausforderungen verbunden. Eine davon besteht darin, schnell 
sozialen Anschluss zu finden. Als neues Mitglied in eine Gruppe 
zu kommen, ist niemals einfach. 

Diese Tipps können helfen:
Sei höflich, freundlich und interessiert, dann begeben sich Deine 
neuen Teamkollegen gerne in ein Gespräch mit Dir.

Sei offen, zugänglich und proaktiv. Wenn jemand auf Dich zu-
kommt, gilt es also, ihn sozusagen mit offenen Armen zu emp-
fangen – oder selbst aktiv zu werden, wenn dies nicht der Fall ist.
Nimm teil. Das gilt für ein gemeinsames Mittagessen, für Ge-
spräche in der Kaffeeküche, für Teambuilding-Maßnahmen oder 
andere gemeinschaftliche Aktivitäten. 
Sei hilfsbereit und frage selbst nach Rat, wenn Du ihn benötigst. 
Das macht Dich sympathisch und positioniert Dich als Team-
player.
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Bestattungsinstitut
Max Eißmann
Inh. Robby Schönfeld, Kirchberg, Torstraße 15
Erledigung aller Formalitäten! Hausbesuche auf Wunsch.

Tag und Nacht erreichbar:
03 76 02/6 58 03

Ihr Bestattungsunternehmen für
Zwickau und Umgebung

Culitzscher Str. 16,Wilkau-Haßlau

Tag und Nacht erreichbar Tel. (0375) 67 11 72
www.bestattung-heinzmueller.de

Kostenlose Hausbesuche!
Erledigung aller

Formalitäten!

Tag und Nacht erreichbar Tel. (0375) 67 11 72

www.bestattung-heinzmueller.de

Ihr Problemlos Service seit 1999
Für Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen von Wohn- und Geschäftsräumen

BESICHTIGUNG & ANGEBOT SIND IMMER KOSTENLOS!
sorgfältige Planung – fachgerechte Entsorgung – Festpreisgarantie

LEISTUNGEN
• Haushaltsauflösung • Entrümpelung aller Art • Geschäftsauflösungen • Renovierung 
• Wohnungsrückgabe • Umzüge bis 3,5 t • Rückbau u. a. Garten • Entkernung

UNSER QUALITÄTSVERSPRECHEN 
• Schnelligkeit • Problemlos • Vollservice • Preiswert • Zuverlässigkeit

problemlos-service
Inh. Pierre Dawid

Stiftstraße 6 - 8 • 08412 Werdau OT Steinpleis
Telefon 0375 / 2769745 • Mobil 0152 / 58104337
info@problemlos-service.de

www.problemlos-service.de

Tagesaktuell
Stellenangebote 

finden unter:
jobs-regional.de

Online-Portal

Foto: HLC

Perfekter Lichtgenuss Anzeige

Mehr Wohnraum, mehr Licht, mehr Lebensqualität – die Vorteile 
eines Wintergartens liegen auf der Hand. Ungetrübte Wohlfühl-
momente stellen sich jedoch nur dann ein, wenn es dort in der 
kalten Saison nicht zu kühl und in den warmen Wochen nicht zu 
heiß wird. Hier kann eine maßgeschneiderte Beschattung das 
Zünglein an der Waage sein. Aluminium-Rollläden spielen ihre 
Qualitäten zu jeder Jahreszeit aus. 
Dank ihrer isolierenden Eigenschaften unterstützen sie bspw. 
außerhalb der Sommerzeit ein wohltemperiertes Raumklima, da 
zwischen geschlossenem Rollladenpanzer und Verglasung eine 
blockierende Luftschicht entsteht. Diese reduziert den Wärme-
austausch nach außen und hält wertvolle Heizwärme im Inneren.
Im „hot summer“ bewirken Rollläden Gegenteiliges: 
Da die Lamellen außen auftreffende Sonnenstrahlen direkt reflek-
tieren, verhindern sie einen Hitzestau und dienen zudem als Blend- 
und Reflexionsschutz. HLC
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Am Bahnhof 5 · 08496 Neumark
Tel. 037600 / 91 90 · Fax 037600 / 21 36

Funktel. 0172 / 3 71 80 92

JENS SCHÄFER
DACHDECKERMEISTER

Dachdeckerei 
Dachklempnerei

Zimmerei
Gerüst- und 

Essenbau

Wir bauen 

gern für Sie. ➔ für 2025 
noch freie 

Kapazitäten 

Elektroinstallation · Elektromobilität · Photovoltaik
Stromspeicher · Beleuchtungstechnik · Trockenbau

info@elinar.de 

Flachdach langzeitsicher sanieren Anzeige

Unter Hausbesitzern wird das Flachdach immer beliebter. Da 
der Wohnraum darunter durch den Wegfall von Schrägen ohne 
Einschränkung nutzbar ist, wird die Wohnfläche so maximiert. 
Zudem können Flachdächer nicht nur dem Schutz des Hauses 
dienen, sondern darüber hinaus vielfältig genutzt werden. Wich-
tig ist, ein- bis zweimal pro Jahr eine Wartung des Flachdachs zu 
realisieren, um etwa Verschmutzungen zu entfernen und poten-
zielle Schadstellen zu identifizieren. Bei Mängeln gilt es, schnell 
zu handeln. Durch eindringende Feuchtigkeit drohen nicht nur 
Schimmelbildung, sondern auch Schäden an der Bausubstanz.
Für die Abdichtung von Flachdächern wurde in Deutschland tra-
ditionell auf Bitumen- oder Kunststoffbahnen zurückgegriffen. 
Dabei gibt es eine Alternative, die sich bei der Integration von 
Details wie Schornsteinen oder Lichtkuppeln schon länger be-
währt und einige Vorteile hat: 
Abdichtungen auf Basis von 
PMMA-Flüssigkunststoff.
Sie härten schnell aus, dich-
ten sehr zuverlässig ab und 
haben eine zu erwartende 
Lebensdauer von 25 Jahren.
spp-o

Photovoltaik bringt das  
Dachdeckerhandwerk aufs Dach Anzeige

Der Run auf Photovoltaik-Anlagen hat begonnen, denn viele 
Bauherren möchten von den Steuererleichterungen und Förde-
rungen profitieren, aber auch die Klimawende mitgestalten. 
In einigen Bundesländern sind PV-Anlagen auf Dächern mittler-
weile sogar verpflichtend. Allerdings gibt es bei der Montage von 
PV-Anlagen auf Dächern einiges zu beachten. Mittlerweile häufen 
sich die Schadensmeldungen durch unsachgemäßes Arbeiten. 
So werden Solaranlagen auf bauphysikalisch nicht geeigneten 
Unterkonstruktionen montiert. Daher sollte vor der Installation 
einer PV-Anlage geprüft werden, ob das Dach die notwendigen 
Eigenschaften erfüllt oder vorher ertüchtigt werden muss. 
Der Zentralverband des Deutschen Dachdeckerhandwerks 
(ZVDH) geht davon aus, dass unsanierte Dächer oft vor Ablauf 
der Amortisationszeit der PV-Anlagen von 20 Jahren saniert 
werden müssen. „Die vorhandene PV-Anlage muss dann abge-
baut und während der Sanierungszeit außer Betrieb genommen 
werden. Dadurch entstehen für den Bauherrn unnötige Zusatz-
kosten, die in vielen Fällen vermieden werden könnten, wenn 
Sanierung und Aufbringen der PV-Anlage gleichzeitig vorgenom-
men werden,“ erklärt Jan Redecker, Experte für Photovoltaik und 
Solarenergie beim ZVDH.
Dachdeckerfachbetriebe beraten, führen alle Arbeiten fachge-
recht durch und bauen in Kooperation mit Betrieben aus dem 
Elektro-Handwerk sichere und nachhaltige Anlagen ein. Auch 
kennen sie sich mit den aktuellen Förderprogrammen aus. 
Wer mehr wissen möchte, findet umfassende Informationen auf 
www.pv-dachdecker.de spp-o

IMPRESSUM
Herausgeber, Herstellung, 
Vertrieb und Druck: 
LINUS WITTICH Medien KG
vertreten durch den 
Geschäftsführer: 
ppa. Andreas Barschtipan
An den Steinenden 10
04916 Herzberg (Elster)
Telefon: 03535 489-0
info@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Foto: HF. Redaktion Harald Friedrich/akz-o

Hauptstr. 2 · 08107 Kirchberg OT Leutersbach 
Tel.: 037602/64245 · Funk: 01625914751
E-Mail: tischlerei-th.weber@web.de

Planung bis Montage von
Innenausbau und Möbel
über Fenster und Türen
sowie Reparaturen
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Sanitätshaus. Schuhe. 
Podologie.

4 x in der Region:

Meerane, 
August-Bebel-Str. 10, 
03764 7796108

Crimmitschau, 
Werdauer Str. 4 
03762 759840

Altenburg, 
Topfmarkt 10

Zwickau, 
Thomas-Mann-Str. 4a 
0375 2705573

St. Jacober Nebenstraße 89
08132 Mülsen St. Jacob
0170 - 9374 837
baumann-isabel@t-online.de

m/w/d

Wenn jeder Schluck  
zu viel scheint Anzeige

Wer Harn oder Stuhl nicht halten kann und etwa beim Lachen, 
Husten, Niesen oder Heben unkontrolliert Urin verliert leidet 
an einer Inkontinenz. Einer der größten Fehler, den viele Be-
troffene begehen: Sie trinken zu wenig, um den Harndrang 
in Grenzen zu halten. Aber das bewirkt genau das Gegen-
teil. Die Erscheinungsformen der Inkontinenz gemeinsam 
ist die Unfähigkeit, den Urin kontrolliert zurückzuhalten. Das 
fein aufeinander abgestimmte System aus Blasenmuskulatur, 
Schließmuskel und Beckenbodenmuskulatur sowie den steu-
ernden Nerven und Zentren im Gehirn und Rückenmark funk-
tioniert nicht mehr richtig. 
Grund kann zum Beispiel ein Fehler in der Signalübertragung 
der beteiligten Nervenzellen sein. Unabhängig von der Ursa-
che und der Ausprägung einer Harninkontinenz versuchen 
viele Betroffene möglichst wenig zu trinken. 
Damit erreichen sie jedoch genau das Gegenteil. Die 
Blasenmuskulatur wird durch die Füllung der Blase trai-
niert. Ist die Blase nur noch halb oder kaum gefüllt, er-
schlafft die Muskulatur, das Fassungsvermögen der 
Blase verringert sich und der Harndrang nimmt zu. Bei  
mangelnder Flüssigkeitszufuhr werden zudem die Nieren nicht 
mit ausreichend Flüssigkeit versorgt und produzieren einen 
hoch konzentrierten Urin, der die Blase reizt und den Harn-
drang noch verstärkt. 
Darüber hinaus werden Nieren und Blase schlechter durch-
spült, es können sich so leichter Bakterien ansiedeln und das 
Risiko für Harnwegsinfektionen steigt. Ausreichend trinken 
spielt also eine große Rolle bei einer Inkontinenz. Am besten 
eignen sich daher stilles Wasser und Kräutertees.

djd p_71604 Forum Trinkwasser

Foto: djdForum-TrinkwasserPixel-Shot---stock.adobe.com
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Haus
Tanneneck
Neidhardtsthal

Haus Tanneneck 
Neidhardtsthal GmbH 
Tannenzechenweg 1  
08309 Eibenstock

Erholung · Betreuung · Pflege

Telefon: 037752 5551-0
Telefax: 037752 5551-26

post@haus-tanneneck-neidhardtsthal.de 
www.haus-tanneneck-neidhardtsthal.de

 - Pflege- und Betreuungszentrum mit öffentlicher Cafeteria 
- Pflegeheim mit 61 Einzelzimmern 
- Tagespflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege 

Voranmeldung jederzeit willkommen! 

20 Jahre20 Jahre  
Pflegedienst Janine MüllerPflegedienst Janine Müller

2005 - 2025
Wir danken allen Patienten und Angehörigen

für das jahrelange Vertrauen
und freuen uns auf weitere

erfolgreiche Jahre.
www.mueller-ambulanter-pflegedienst.de  
Bahnhofstraße 16 | 08107 Kirchberg

Telefon (24 Std.)
037602/67069

Vertrauen Sie auf unsere Pflege

Kompetent Kompetent liebevoll liebevoll 
familiärfamiliär

Was Demenz mit Ihrem Gehör  
zu tun hat Anzeige

Das Gehör lässt ab einem Alter von 50 Jahren nach. Forschun-
gen zeigen, dass Hörverlust auch dem Gehirn schaden kann. In 
einer aktuellen Studie untersuchte ein internationales Forscher-
team, wie hoch die Gefahr für Menschen mit Hörverlust ist, an 
Demenz zu erkranken.
Ein Ergebnis: Das Demenz-Risiko derjenigen, die Schwierig-
keiten beim Hören hatten und keine Hörhilfe nutzten, war – im 
Vergleich zu normal hörenden Personen – um 42 Prozent erhöht.
Experten empfehlen, Schwerhörigkeit frühzeitig behandeln zu 
lassen. Meist rät der HNO-Arzt zunächst zu einem Hörgerät. 
Dieses nimmt akustische Signale auf, verstärkt sie und leitet sie 
in den Gehörgang. Kann Betroffenen durch ein Hörgerät nicht 
mehr ausreichend geholfen werden, kommt oftmals ein Cochlea-
Implantat (CI) infrage.          spp-o

Foto: Cochlear/spp-o

Den Augen zuliebe – 
Kontaktlinsen vom Optiker Anzeige

Kontaktlinsen eignen sich für so gut wie jede Art von Fehlsich-
tigkeit und jedes Alter – vom Kind bis zum Senior. Heutige Kon-
taktlinsenmaterialien ermöglichen höchste Verträglichkeit auch 
bei verlängerter Tragedauer; selbst mit trockenen Augen ist Kon-
taktlinsentragen kein Problem.
Die Erstanpassung durch einen Kontaktlinsenspezialisten ist be-
sonders wichtig: Für Kontaktlinsen gelten andere Dioptriewerte 
als für die Brille, weshalb Kontaktlinsen, die anhand des Bril-
lenpasses online oder im Drogeriemarkt gekauft werden, nicht 
optimal passen. Zusätzlich sind weitere Parameter nötig, wie die 
Beschaffenheit der Hornhaut oder die Stabilität des Tränenfilms.
Kontaktlinsen-Neulinge brauchen mit der richtigen Beratung 
keine Angst vor dem Auf- und Absetzen oder Bedenken in hy-
gienischer Hinsicht zu haben: Augenoptiker üben das Handling 
gemeinsam mit ihren Kunden, bis die nötige Routine vorhanden 
ist, und stehen bei Fragen zur richtigen Pflege oder bei Proble-
men immer zur Verfügung. spp-o

Unvergessen

0800- 200 400 1

U
2

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

In Erinnerung an einen geliebten 
Menschen schafft Ihr Aufruf zur 
Kondolenzspende etwas 
Bleibendes für die Alzheimer-
Forschung. Rufen Sie uns an und 
erfahren Sie mehr unter:

Foto: ZVA/ 
Peter Boettcher/spp-o
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Sommer, Sonne, Stil – mit unseren neuen Gardinen & Sonnenschutz-Lösungen!
Die Tage werden länger, die Sonne strahlt – und Ihr Zuhause auch! Mit unseren neuen Gardinen und dem passenden 
Sonnenschutz kombinieren Sie Leichtigkeit & Funktion perfekt.

Unsere Highlights: 
• Luftige Gardinen in sommerlichen Farben & Stoffen - von modernen Lasercut Gardinen bis hin zu Plauener Spitze
• Effektiver Sonnenschutz – kälte-, hitzeabweisend und verdunkelnd
• Individuelle Designs – perfekt abgestimmt auf Ihre Räume
• Auf Wunsch mit Montage - Dekoration und kostenfreiem Aufmaß vor Ort

Unser vielseitiges Angebot: 
Gardinenlift, Plissees, Rollos, Doppelrollos, Lamellenvorhänge, Jalousien, 
Flächenvorhänge bis hin zu Funktionsstoffen, Dekostoffen, Gardinen 
sowie Stangen und Schienen aller Art.
Außerdem bieten wir ein 3D Planung für Ihre Fensterdekoration. 
Eine Änderungsschneiderei für alles was zu groß zu lang oder zu weit ist. 
Gardinenwasch-Service.

Besuchen Sie uns im Store oder online unter www.gardinenfachgeschaeft-seifarth.de
Tel. Beratung & Terminvereinbarung unter: 0375-212205
Öffnungszeiten:  Mo 14 - 18 Uhr | Di - Fr 10 - 17 Uhr

Gardinenfachgeschäft Seifarth
Inh. Anja Fischer

Wildenfelser Straße 53 - 08056 Zwickau - Oberhohndorf

Foto: HLC

Terrassengestaltung mit Holz Anzeige

Es gibt viele Möglichkeiten, im Alltag auf den ökologischen Fuß-
abdruck zu achten und sich aktiv für die Umwelt einzusetzen. 
Im wahrsten Sinne des Wortes großes Potenzial für Nachhal-
tigkeit bietet das eigene Zuhause – hier können beim Bau und 
bei der Innenausstattung dank ressourcenschonender Materi-
alien viele Emissionen eingespart werden. Ganz oben auf der 
Liste „grüner“ Werkstoffe steht Holz, da es komplett erneuerbar 
ist: Wird ein Baum gefällt und weiterverarbeitet, wächst auf der 
frei gewordenen Fläche ein neuer „Holzlieferant“ heran, sofern 
das Holz aus nachhaltiger Waldwirtschaft stammt. Wer bei der  
Planung seines Außenbereichs auf Holz setzt, profitiert nicht nur 
von einer tollen Optik und der Langlebigkeit, sondern tut auch 
was für die CO2-Bilanz. 
Wie das geht? Ganz einfach: Holz bindet langfristig CO2 aus 
der Atmosphäre. Echtholzdielen legen in puncto Nachhaltigkeit 
sogar noch eine Schippe drauf: Dafür wurde ein Verfahren ent-
wickelt, bei dem die natürliche Zellstruktur des Holzes dauerhaft 
verändert wird – ohne den Einsatz von synthetischer Chemie 
oder toxischen Substanzen.
Dadurch nimmt das Material kaum noch Feuchtigkeit auf und ist 
deshalb sehr langlebig und widerstandsfähig.
Zudem ist es besonders pflegeleicht, Verschmutzungen kön-
nen mit Wasser und Bürste beseitigt werden. Das Holz besticht 
durch eine seidige, elegante Oberfläche. Der Bodenbelag ohne 
sichtbare Äste verleiht der Holzterrasse eine klare, schnörkellose 
Optik, die perfekt zu moderner Architektur passt und vor allem 
designorientierte Bauherren begeistert. HLC

Mozartstraße 16 ➔ 08064 Zwickau 
T 0375 786148 ➔ F 0375 59509430 
M info@bautenschutz-gmbh.de 
W www.bautenschutz-gmbh.de
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Handy: 0163-6969169 (auch per WhatsApp u. Telegram)
www.bestattungen-gemeinhardt.de

MARKT 42
08412 Werdau Telefon: 03761-18 67 414

Tag und Nacht erreichbar
Ihr Bestatter in Werdau

Edeltraud Kupfer

In liebevoller Erinnerung

Bernd und Heidrun Waibel
Dorothee Hähnel, Frank Trinkies, Jens Trinkies

und Torsten Waibel mit Familien

Allen, die sich in der Zeit der Trauer mit uns ver-
bunden fühlten, mit uns Abschied nahmen und uns 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Art und Weise zum 
Ausdruck brachten, danken wir auf das Herzlichste. 
XX

Abschied nehmen

Die Erinnerung für Zuhause Anzeige

In den letzten Jahren sind immer mehr alternative Möglichkeiten 
des Gedenkens an einen verstorbenen Menschen entstanden. 
Zunehmender Beliebtheit erfreuen sich persönliche Erinne-
rungsobjekte wie Erinnerungskristalle und Gedenkskulpturen, 
die geringe Mengen Kremationsasche aus der Urne oder Haare 
der verstorbenen Person enthalten. Für die Hinterbliebenen sind 
diese Unikate eine greifbare Form des Gedenkens und der Erin-
nerung im Alltag. djd 67515n

 

 

Foto: djd/immerundewig

Friedhöfe sind Teil  
des Gemeindelebens Anzeige

Geführte Friedhofsrundgänge, Diskussionen zu friedhofsre-
levanten Themen, Ausstellungen mit verschiedenen Schwer- 
punkten sowie kulturelle Veranstaltungen mit Musik und Lite-
ratur am Tag des Friedhofs haben immer ein Ziel: Die Bedeu-
tung des Friedhofs als Ruhestätte, Ort der Trauerbewältigung, 
Erholungs- und Lebensraum soll den Menschen wieder näher 
gebracht, der Umgang mit den Themen Tod und Trauer entta-
buisiert werden. Die Gestaltung dieses Tages liegt dabei in den 
Händen der einzelnen Städte und Gemeinden. Vor Ort schließen 
sich Friedhofsgärtner, Bestatter, Steinmetze, Floristen, Fried-
hofsverwaltungen, Religionsgemeinschaften sowie Initiativen 
und Vereine zusammen, um ihre Ideen zum jeweiligen Tag des 
Friedhofs umzusetzen.
Friedhöfe haben viel zu bieten. Sie sind ein Teil des Städte- und 
Gemeindelebens. Und das gilt für alle Generationen. Gerade 
für Kinder ist es spannend, sich bei altersgerechten Aktionen 
am Tag des Friedhofs mit dem Tod als Bestandteil des Lebens 
auseinanderzusetzen. Sie lernen den Friedhof dadurch auch als 
einen Ort des Lebens kennen. Kinderprogramme haben deshalb 
einen besonderen Stellenwert.

Quelle: BDF

„Niemand kennt den Tod, und niemand weiß, ob er für 
den Menschen nicht das allergrößte Glück ist.“

 | Sokrates
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■ TÜREN ■ KÜCHEN ■ TREPPEN ■ FENSTER ■ SPANNDECKEN ■ GLEITTÜREN ■ 

www.neumann.por tas .de

Clever renovieren - statt ersetzen und neu kaufen!

 Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß 

Wertbeständige Fensterrenovierung -

Portas Fachbetrieb Neumann 
P&P Renovierungsspezialist 
Vogtland GmbH
Mylauer Str. 18, 08491 Netzschkau 

0 37 65 / 3 41 58 

Die dauerhafte Lösung gegen Witterungsschäden
Im Wohnraum bleibt die Atmosphäre behaglich und gemütlich. Die Renovierung ist meist innerhalb eines 
Tages abgeschlossen. Portas hat für Fenster aller Abmessungen und Formen die passende Lösung. Die 
„neuen“ Fenster müssen nie mehr gestrichen werden! Damit ist die Fensterrenovierung mit System eine 
optimale Alternative zum Neukauf.

Wir beraten Sie zu modernen 
Heizungsarten, Brennstoffen 
und Möglichkeiten der Förderung. 
Gerne vereinbaren wir mit Ihnen 
einen Beratungstermin. 

	 037600	-	56	15	34
www.schubert-heizung-bad.de

Schubert	Heizung	und	Bad	Inh. Wolf GbR
Ernst-Ahnert-Str. 18  08427 Fraureuth

HEIZEN	MIT				
		HOLZPELLETS

IHR FACHMANN
vor Ort

gesund & fit ✔✚

Kontrollierte Qualität Anzeige

Apotheken prüfen jedes Jahr stichprobenartig rund sechs Mil-
lionen Arzneimittel auf Qualitätsmängel und nehmen Hinweise 
ihrer Patienten auf Unregelmäßigkeiten oder Unverträglichkeiten 
auf. Etwa 10.000 Verdachtsmeldungen schicken Apotheken je-
des Jahr an die Arzneimittelkommission der Deutschen Apothe-
ker. Wenn Laboranalysen notwendig sind, kann das Zentrallabor 
der Deutschen Apotheker in Eschborn (ZL) eingeschaltet wer-
den. Das ZL war auch die erste Instanz, die 2018 verlässliche 
Ergebnisse über die Belastung von Valsartan-Präparaten zur 
Bluthochdrucktherapie mit Nitrosaminen vorlegen konnte. Die 
Maßnahmen und Institutionen zur Pharmakovigilanz finanziert 
der Berufsstand übrigens selbst. Quelle: ABDA –  
 Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände e.V.

GESUNDES LEBEN FÜR JUNG UND ALT

Heizen mit Pellets Anzeige

Kostengünstig, hoher Wirkungsgrad, eine effiziente, saubere 
Verbrennung und bester Bedienkomfort – das umweltschonen-
de Heizen mit Pellets bietet zeitgemäße Wärme mit dem rege-
nerativen Brennstoff „Holz“ auf Knopfdruck. Hergestellt werden 
die kleinen Stifte aus Sägemehl und Hobelspänen, also aus 
Nebenprodukten der holzverarbeitenden Industrie. Sauber als 
Sackware verpackt, können Pellets auch in größeren Mengen 
zuhause einfach gelagert werden. Und besonders mit Blick auf 
die geopolitische Lage und die steigende CO2-Steuer gewin-
nen die energiereichen Pellets immer weiter an Attraktivität. 
Denn die kleinen Holzpresslinge sind ein preisstabiler Energie-
träger, der in den vergangenen zehn Jahren durchschnittlich  
30 Prozent günstiger als Heizöl und Erdgas war. Aufgrund dieser 
vielen Vorteile bietet ein bekannter deutscher Kaminofenherstel-
ler sein Erfolgsmodell jetzt auch als Pelletgerät an. Insgesamt 
stehen 24 Varianten zur Auswahl. Der klassisch schwarz lackier-
te Korpus aus Stahl kann wahlweise mit einem feingeschliffenen, 
cremefarbenen Kalkstein oder mit sandgestrahltem, hellgrauem 
Speckstein kombiniert werden. Die Steuerung erfolgt über eine 
Fernbedienung, mit der die Leistung stufenlos zwischen 3,8 kW 
und 7 kW eingestellt wird. Daher ist er sowohl für kleinere oder 
gut isolierte als auch für größere Aufstellräume mit hohem Wär-
mebedarf geeignet. spp-o/www.drooff-kaminofen.de

Tageslicht gezielt planen Anzeige

Eine gezielte Tageslichtplanung sorgt für die gewünschte Licht-
versorgung im Innenraum, das spart Strom für Kunstlicht. „Ge-
rade für Wohnungen im Dachgeschoss ist das einfach umzu-
setzen, da über die Dachschräge oder das Flachdach bis zu 
dreimal so viel Tageslicht in den Raum gelangt wie über die Fas-
sade“, erläutert Christina Brunner, Tageslichtexpertin bei Velux. 
Auf diese Weise können zudem passive solare Energiegewinne 
genutzt werden. Durch das einstrahlende Sonnenlicht lassen 
sich Heizenergie und -kosten sparen.



Kommunal-Nachrichten   •   Mittwoch, der 25. Juni 2025   •   Seite 27Anzeigenteil

Die Kraft, die uns verbindet.

SachsenEnergie.de/strom

Alle Tarifinfos der SachsenEnergie  
Versorgung GmbH unter:

DIREKT  

STROMTARIF 

SICHERN

 JETZT WECHSELT  
 SACHSEN ZUM FAIREN  
 PREIS FÜR ENERGIE. 
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Weißensander Weg 8 · 08468 Schneidenbach
 03765 / 38 69 90 · Mobil: 0160 / 98125427 

E-Mail: service@glitzner-entsorgung.de

www.glitzner-entsorgung.de

Containerdienst,  
7 m3 - 40 m3 Container
Entsorgung von Gewerbeabfall, 
Sonderabfall, Grüngut,  
E-Schrott, 
Altholz, Papier, Kartonagen, 
Kunststoffen, Asbest,  
Dachpappe, Dämmwolle,  
Styropor
Ankauf von Buntmetallen / 
Schrott und Papier
Aktenvernichtung









W  erhI mu snu nremmük ri
V  !negarfznaniF dnu -sgnurehcisre

L  rutnegasgnurehcisreV-MV

C  reiaB ailenro
H  07 .rtstpua
0  htueruarF 7248
T  3036788-16730 nofele
h   reiab/ed.mvl.rutnega//:sptt

 Schiefer- und Ziegeldeckung
 Wandbekleidung
 Gerüstbau
 Solaranlagen
 Dachklempnerarbeiten
 Flachdachabdichtung
 Wohnraumdachfenster
 Schornsteinkopfsanierung

Mitglied der 
Dachdecker-

Innung Zwickau

Andreas-Hupfer-Str. 12
08427 Fraureuth
Telefon: 0 37 61/39 68
Fax: 0 37 61/7 62 99 99

www.zuleger-dach.de
info@zuleger-dach.de

HERR RIEDEL kauft ständig PKW und Transporter.
Alt oder Jung, im top Zustand auch defekt/Unfall. 

Überweisung oder sofort in bar. Seriöse, faire, 
kostenfreie Angebote, Sie entscheiden. 

Zuverlässigkeit und Diskretion garantiere ich.
Telefon 01717369000 + 0376173231

Bertram Riedel, Werdauer Autohandel seit 1998

Der Ferienpark am Plauer See.
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